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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 0761/120 120 00
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30 – 12 Uhr
Di 14 – 16 Uhr
Mi  14 – 18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung.
Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-124
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-207
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-111/112

Öff entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Grèus 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoeff er-Gymnasium, Frau Maier, 76 55 00
Kindertagesstätten Postillion e.V., Justus-von-Liebig-Str. 7/1 
Kindergarten Regenbogen Frau Lorenz 7191598
Kinderkrippe Frau Aldinger 7191522
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Nicole Stiefel 76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheff elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion Pfl ästerer 75 70 50
Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Scheff elstr. 11,
Sina Christen 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50
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Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtreff  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher Pfl egedienst Kurpfalz, Scheff elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentreff , im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen Pfl egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskonfl iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkonfl iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-22 Uhr; Mi 16-22 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 10-20 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Altbau Chirurgische Klinik,
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr; Mi, Fr, 16.00 – 22.00 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen 09.00 – 22.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, Sofi enstraße 29, im Europa-Center:
montags bis freitags von 19 abends bis 5 Uhr morgens; an Wochenenden 
von Freitagabend, 19 Uhr, bis Montagmorgen, 5 Uhr (rund um die Uhr); 
an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen rund um
die Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
Pfl egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Öff nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal AÖR
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle 06221 878-400

Apothekendienst:
Freitag, 01.12.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel. 3.33 83 01
Samstag, 02.12.
Easy Apotheke Heidelberg, Bahnhofstr. 36, HD-Weststadt,Tel. 9 98 92 70
Sonntag, 03.12.
Magnolien Apotheke, Karlsruher Str. 14,69126 HD-Südstadt, Tel. 3 95 93 84
Montag, 04.12.
Magnolien Apotheke, Karlsruher Str. 14,69126 HD-Südstadt, Tel. 3 95 93 84
Dienstag, 05.12.
Apotheke im Markt Pfaffengrund, Eppelheimer Str. 78, HD,Tel.7 50 91 91
Mittwoch, 06.12.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Str. 51 , HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38
Donnerstag, 07.12.
Europa-Apotheke, Eppelheimer Str. 8, HD-Bahnstadt, Tel. 2 13 03
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Wasserzählerablesung 2023
Die Eppelheimer Wasser-/Abwasserkunden werden auch in  
diesem Jahr gebeten, die Stände ihrer Wasserzähler selbst 
abzulesen. Bis Anfang Dezember erhält jeder Kunde eine 
Ablesekarte mit Anschreiben per Post zugestellt. Die Werte 
können dann über QR-Code per Smartphone über das In-
ternet oder per Post übermittelt werden.

Einladung zur Sitzung des GemeinderatesEinladung zur Sitzung des Gemeinderates

Einladung
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Samstag, dem 2. Dezember 2023 um 09:00 Uhr
in die Feuerwehr ein.

Tagesordnung
– Öffentlich –

TOP 1 Haushaltsklausur
Patricia Rebmann, Bürgermeisterin
Die Sitzungsunterlagen können auf der Homepage der Stadt Ep-
pelheim unter  Politik und Verwaltung  Gemeinderat  Bür-
gerinformationssystem abgerufen werden.

Einladung
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Montag, dem 4. Dezember 2023 um 19:00 Uhr
in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
– Öffentlich –

TOP 5 Einwohnerfragestunde
TOP 6 Genehmigung der Niederschrift vom 
 06. November 2023
TOP 7 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
TOP 8 Ausgleichszahlung und Nutzungsentgelt der 
 Straßenbahnlinien 22 und 23 für die Jahre 2024
 und 2025
TOP 9 Jahresbericht der Integrationsbeauftragten
TOP 10 Kooperationsvereinbarung Integrationsmanage-
 ment Soforthilfe Ukraine Kommunalverbund
TOP 11 Bebauungsplan „Karl-Metz-Straße“ –
 Teilaufhebung
TOP 12 Aufbau und Einführung eines kommunalen 
 Energiemanagements für städtische 
 Liegenschaften – Beantragung der Förderung 
 „Energiemanagementsysteme“
TOP 13 Anpassung der Richtlinien und Gebührenordnung 
 für die Nutzung der stadteigenen Sporthallen
TOP 14 Bekanntgabe einer Eilentscheidung – Abschluss 
 von Lieferverträgen für Erdgas und Strom mit den 
 Stadtwerken Heidelberg
TOP 15 Widerruf Optionserklärung §2b 
 Umsatzsteuergesetz
TOP 16 Änderung der Rechtsverordnung über die 
 Erhebung von Parkgebühren
TOP 17 Satzung zur Änderung der Betriebssatzung des 
 Eigenbetriebs Wasserversorgung
TOP 18 Erlass der Rechtsverordnung für 
 Bewohnerparkgebühren
TOP 19 Spendenannahme
TOP 20 Anfragen und Sonstiges
Patricia Rebmann, Bürgermeisterin

Die Sitzungsunterlagen können auf der Homepage der Stadt Ep-
pelheim unter  Politik und Verwaltung  Gemeinderat  Bür-
gerinformationssystem abgerufen werden.

Informationen aus dem RathausInformationen aus dem Rathaus

Achtung Baustellen
• Bis 01.12.2023 besteht in der Jakob-Neu-Straße eine halbseiti-
ge Sperrung.
• Bis 07.12.2023 wird in der Lessingstraße 43 der Gehweg ge-
sperrt.
• Bis 08.12.2023 steht in der Hauptstraße 69 ein Baugerüst.
• Bis 21.12.2023 besteht in der Birkigstraße/Birkighöfe eine Voll-
sperrung.
• Bis 31.03.2024 wird die Seestraße (ab Einmündung Wieblinger 
Straße bis Einmündung Hebelstraße) voll gesperrt.

Termine für zeitintensive Angelegenheiten im Bürgerbüro
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgerbüros sind im 
Rathaus zu finden. Dort erhalten die Bürgerinnen und Bürger die 
ganze Bandbreite der Leistungen.
„Wir empfehlen, Termine für zeitintensive Angelegenheiten über 
unsere Homepage zu buchen“, rät Teamleiter Marc Wiedmaier. 
Dazu gehören Ausweis-, Pass- und Meldeangelegenheiten. Es be-
steht aber auch die Möglichkeit, zu den üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses (montags, donnerstags und freitags von 8.30 bis 
12 Uhr, dienstags von 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr sowie 
mittwochs von 14 bis 18 Uhr) spontan vorbeizuschauen. Dann 
muss man jedoch gegebenenfalls Wartezeiten in Kauf nehmen.
Für andere Angelegenheiten, die schnell erledigt sind, gibt es 
nach wie vor keine Möglichkeit einer Terminvereinbarung. Dazu 
zählen unter anderem Fundsachen, An-, Um- oder Abmeldungen 
im Gewerbeamt, Meldebescheinigungen, Führungszeugnisse, 
Abholung von Pässen oder Anträge für Führerschein und im Sozi-
albereich. Melden Sie sich immer an der Pforte des Rathauses an, 
dort zeigt man Ihnen den Weg.
Telefonisch ist das Bürgerbüro unter den Nummern 06221/794-120, 
-121, -122, -123 oder -124 zu erreichen. Haben die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gerade Besuch von Bürgerinnen oder Bürgern, wenn 
Sie anrufen, werden Sie zurückgerufen. Sie können auch gerne eine 
E-Mail mit Ihrem Anliegen schicken an: buergeramt@eppelheim.de

Wünschebaum im Rathaus
Manchmal ist es finanziell problematisch, den eigenen Kindern 
an Weihnachten Wünsche zu erfüllen. Gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern von Eppelheim möchten wir Ihrem Kind 
eine kleine Weihnachtsfreude bereiten. Hierfür finden Sie im Ein-
gangsbereich (Haupteingang) des Rathauses auch in diesem Jahr 
wieder einen Wünschebaum. 
Wie kann ich einen Wunsch abgeben: Flyer unter: www.eppel-
heim.de ausdrucken oder auf der nächsten Seite ausschneiden, aus-
füllen und bis spätestens Mittwoch, 6. Dezember, 18 Uhr, am Emp-
fang des Rathauses unter Vorlage einer Bescheinigung über den 
Erhalt von Sozialleistungen abgeben. 
Wie kann ich einen Wunsch erfüllen: Einfach am Empfang des 
Rathauses melden, eine Liste mit Wünschen vom Wünschebaum 
liegt vor. Wenn Sie einen Wunsch, den Sie erfüllen möchten aus-
gewählt haben, erhalten sie den Wunschzettel. Den Wunsch und 
den Wunschzettel geben Sie dann bitte bis spätestens 11. De-
zember am Empfang des Rathauses weihnachtlich verpackt (bitte 
ohne offene Lebensmittel und keine gebrauchten Gegenstände) 
mit dem Wunschzettel ab.
Wie bekomme ich meinen Wunsch/mein Geschenk ausgege-
ben: Die Ausgabe der Geschenke erfolgt am 18. Dezember 2023 
von 16 bis 18 Uhr im Belcanto (Rudolf-Wild-Halle, Schulstraße 6). 
Geschenke können nur an persönlich anwesende ausgegeben 
werden. Bitte bringen Sie einen Lichtbildbildausweis mit. 
Weitere Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie 
im Flyer. Bei Fragen können Sie sich gerne an die Ansprechpartne-
rin Melanie Seppich, Telefon 06221/794-101 oder per E-Mail an: 
m.seppich@eppelheim.de wenden.
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Berufsberatung

Galerie im Rathaus

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

50 Jahre Rhein-Neckar-Halle
Die Ausstellung „50 Jahre Rhein-Neckar-Halle“ kann noch bis 31. 
Dezember zu den Öffnungszeiten des Rathauses im 2. Oberge-
schoss besucht werden.

„Verkehrter Adventskalender“ steht im Rathaus

Bernhard Scheitler (l.) und Bernd Hönig brachten den „umgekehrten 
Adventskalender“ bei Bürgermeisterin Patricia Rebmann im Rathaus 
vorbei.  Foto: Stadt Eppelheim

Es gibt sie nicht nur traditionell mit Schokoladentäfelchen für 
Kinder. Mittlerweile sind Adventskalender für alle Generationen 
und für nahezu jede Zielgruppe erhältlich. Doch ganz gleich, was 
sich hinter den Türchen versteckt, eines haben sie gemeinsam: Sie 
haben’s in sich – im wahrsten Sinne des Wortes. Denn der Besitzer 
oder die Besitzerin darf bis Heiligabend jeden Tag im Dezember 
eine kleine oder auch größere Überraschung herausholen.
Ganz anders – vor allem mit einem ernsten Hintergrund – verhält 
es sich mit einer Initiative der Malteser: dem „verkehrten Advents-
kalender“, der eigentlich ein Körbchen ist. Eines davon steht ab 
sofort und bis zum 22. Dezember im Rathaus. Bürgermeisterin Pat-
ricia Rebmann erklärte sich gerne bereit, als Anlaufstelle das Foyer 
zur Verfügung zu stellen, damit die Bürgerinnen und Bürger dort 
ihre Spenden hineinlegen können.
Die kommen dem Wärmebus der Heidelberger Malteser zugute, 
der „zu bestimmten Tagen in der Woche zu einer bestimmten Zeit 
an bestimmte Orte“ fährt, wie es in der Mitteilung der Hilfsorga-
nisation heißt, um Kaffee, Tee, etwas Warmes zum Essen, Hygie-
neartikel, Kleidungsstücke, Isomatten, Schlafsäcke, Decken und 
ähnliches an obdachlose und bedürftige Menschen zu verteilen.
Das Körbchen und weiteres Informationsmaterial brachten der 
Heidelberger Malteser-Stadtbeauftragte Bernhard Scheitler und 
Bernd Hönig von der katholischen Kirchengemeinde jetzt im 
Rathaus vorbei. „Der ,verkehrte Adventskalender‘ ist eine schöne 
Aktion, die ich sehr gerne unterstütze“, sagte die Bürgermeisterin. 
„Es gibt viele Menschen, die unsere Hilfe benötigen und für die 
der Wärmebus in der kalten Jahreszeit ein großer Segen ist.“
Bernhard Scheitler freute sich, dass Patricia Rebmann ihre Unter-
stützung zugesagt hat: „Im Rathaus und auch in der Stadtbiblio-
thek, wo wir ein weiteres Körbchen aufstellen dürfen, herrschen 
viel Publikumsverkehr und damit bekommen wir auch Aufmerk-
samkeit. Vielen Dank, dass Sie dabei sind.“
Auf dem Wunschzettel der Helferinnen und Helfer des Wärme-
busses stehen folgende Produkte (keine Kühlware, nur haltba-
re Artikel): 5-Minuten-Terrinen, Dosensuppen, Eintöpfe, kleine 
Wurst- und Fischkonserven, löslicher Kaffee, aromatisierte Ins-
tant-Teegetränke, Säfte, Power- und Müsliriegel, Traubenzucker, 
einzeln verpackte Süßigkeiten, Magnesium und Kalium Sticks. 
Außerdem Handcreme, Körpercreme, Rasierschaum. Zahnpasta, 
einzeln verpackte Zahnbürsten, Duschgel, Deo, Hygieneartikel 
für Frauen, Taschentücher und Feuchttücher. Willkommen sind 
darüber hinaus Isomatten, wärmende Schlafsäcke und Decken.
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Aus den Fraktionen

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktion dar. Die 
Stadt Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

8,5 Prozent Erhöhung der Beiträge für die Kinderbetreuung 
sind zu viel
SPD-Fraktion spricht sich für eine Staffelung nach Einkommen aus

Während der Coronazeit haben sich die Landesverbände, die eine 
Empfehlung für die Erhöhung der Beiträge aussprechen, noch 
zurückhaltend gezeigt. Jetzt wird die Finanzkeule geschwungen, 
die da heißt: 8,5 Prozent Erhöhung.
Dem Gemeinderat wurde diese Empfehlung lediglich zur Kennt-
nis gegeben, entscheiden konnte er nicht. Grund dafür war ein 
Grundsatzbeschluss aus dem Jahre 2013, der besagt, dass die Be-
treuungskosten gemäß dem Vorschlag der entsprechenden Lan-

desverbände ohne Behandlung im Gemeinderat angepasst wer-
den. Wir sehen durch diesen Grundsatzbeschluss das originäre 
Mitbestimmungsrecht des Gemeinderats eingeschränkt und ha-
ben entsprechend beantragt, diesen Beschluss zurückzunehmen.
Wir halten nach wie vor an unserer Meinung fest, dass Kinderbe-
treuung auch in Baden-Württemberg unentgeltlich sein muss. Es 
ist unverständlich, dass zum Beispiel in Rheinland-Pfalz (ebenso 
ein Geberland) die Kinderbetreuung kostenfrei ist und in Baden-
Württemberg nicht. Von der Landesregierung sind jedoch dahin-
gehend keine Signale zu erkennen.
Eppelheim allein ist aufgrund der fi nanziellen Situation derzeit 
nicht in der Lage, auf Beiträge zu verzichten. Deshalb haben wir 
angeregt, die Beiträge einkommensabhängig und nach Anzahl 
der Kinder zu staff eln. In Heidelberg wird dies jahrelang erfolg-
reich praktiziert. Dies würde vor allem Familien mit geringerem 
Einkommen, die auch keinerlei Sozialhilfe erhalten, entlasten. 
Chancengleichheit bei der Bildung beginnt bereits im Vorschul-
alter und muss unabhängig vom Geldbeutel der Eltern sein.  
Renate Schmidt
SPD-Fraktion

Mit neuen Ideen Wohnungsnot bekämpfen
Vor zwei Wochen hat der Bun-
deskanzler erkannt, dass die 
Wohnungssituation in 
Deutschland sehr angespannt 
ist. Die Lage am Wohnungs-
markt ist endlich auch in Berlin 
zur Kenntnis genommen wor-
den. Nur die Rezepte, die uns 
Bürgern vorgeschlagen wur-

den, erinnerten mit Grauen an das gescheiterte sozialdemokrati-
sche Experiment der Neuen Heimat, als mit Hilfe der Gewerk-
schaften unzählige Wohnsilos und Stadtteile aus dem Boden 
gestampft wurden. Die Neue Heimat war das größte Wohnungs-
bauunternehmen in Europa und endete mit der Pleite in einem 
der größten Skandale Deutschlands. Millionen D-Mark ver-
schwanden in den Taschen geldgieriger Manager. Diese Gedan-

Die Stadt Eppelheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bauingenieur Fachrichtung Hochbau / Architekt (m/w/d)

Bauingenieur Fachrichtung Tie� au (m/w/d)

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) im Garten- und Landscha� sbau

Staatlich anerkannte*r Erzieher*in (m/w/d) oder
pädagogische Fachkra�  (m/w/d) gem. § 7 KiTaG

Detaillierte Informa� onen zu allen Stellenangeboten
erhalten Sie unter:

www.eppelheim.de
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Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-HalleVeranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Chako Habekost gastiert am 5. Januar 2024 in Eppelheim
„Chakos GOSCHpel-Show“ ist 
ein satirisch-besinnliches, bös-
liebevolles Comedy-Special für 
Weihnachts-Lover und -Muffel, 
Feuerwerksverächter und Ra-
keten-Rowdies gleicher-ma-
ßen, eine wilde kabarettisti-
sche Reise durch die 
schlimm-schönste Zeit des 
Jahres. Chako Habekost gas-
tiert mit seinem speziellen 
Weihnachts- und Neujahrspro-
gramm am Samstag, 5. Januar 
2024, um 20 Uhr in der Rudolf-

Wild-Halle. Damit knüpft er an die großen Erfolge seiner legendär-
en Shows „Schäni Bscherung I & II“ und „F(r)ohes Fescht“ an. Neben 
der verbalen Rhythmusmaschine gibt es auch ein paar echte musi-
kalische Überraschungen, comedyantisch-dialektische Songs und 
„WoiNachtslieder“ zum Mitsingen.  Foto: Chako Habekost
Eintrittspreise: 34 Euro (Kategorie I), 30 Euro (Kategorie II)
Tickets für alle Veranstaltungen können montags bis freitags von 
8.30 Uhr bis 12 Uhr telefonisch unter der Nummer 06221/794-406 
reserviert und online unter www.reservix.de oder bei allen Vorver-
kaufsstellen von Reservix (beispielsweise Dürninger, Sofienstraße 
11, Heidelberg; Rhein-Neckar-Zeitung, Neugasse 4-6, Heidelberg, 
Schwetzinger Zeitung, Carl-Theodor-Straße 2, Schwetzingen, Glo-
bus, Speyerer Straße 1, Hockenheim oder Mannheimer Morgen Ser-
vice- und Ticketshop, P7,22 bei Thalia) gekauft werden.

StadtbibliothekStadtbibliothek

Öffnungszeiten der Bibliothek
montags:   14 bis 18 Uhr
dienstags:   geschlossen
mittwoch und donnerstags: 10 bis 14 Uhr sowie 15 bis 19 Uhr
freitags und samstags: 10 bis 13 Uhr

Buchvorstellung

Die Stadtbibliothek Eppelheim 
und der Eppelheimer Buch-
laden laden ein zur Buchvor-
stellung von „Beiträge zur Ge-
schichte Eppelheims: Im 20. 
Jahrhundert“ am Mittwoch, 13. 
Dezember 2023, um 19.30 Uhr 
in die Stadtbibliothek mit Vor-
trag und Lesung durch Heraus-
geber Dr. Frank Engehausen 
und Mitautor Klaus Preuß so-
wie einem Grußwort von Bür-
germeisterin Patricia Rebmann 
ein. Der Eintritt ist frei. Es gibt 
einen Büchertisch.

Die Tage werden kürzer und die Adventszeit steht schon fast 
vor der Tür…
Die Stadtbibliothek Eppelheim hat sich auch dieses Jahr auf die 
Advents- und Weihnachtszeit vorbereitet. Ab sofort steht den Le-
serinnen und Leser wieder der große Medientisch „Weihnachten“ 
zur Verfügung. Hier finden große und kleine Leserinnen und Le-
ser tolle Medien zur Advents- und Weihnachtszeit: Romane, Sach-
bücher, Bastel- und Kochbücher, DVDs, CDs, Computer-Spiele 
und natürlich auch Vorlesebücher für die Kleinen.
Aufgrund der großen Nachfrage ist die Ausleihfrist für Weihnachts-
medien auf 14 Tage begrenzt.

ken gingen mir durch den Kopf, als ich von den 20 neuen Stadt-
teilen las, die am Rande der begehrtesten Wohngebiete auf der 
grünen Wiese entstehen sollen.
Bevor von der Bundespolitik versucht wird, uns Wohnungs-Mam-
mut-Projekte schmackhaft zu machen, sollten wir zunächst in 
unserer Stadt schauen, was wir vor Ort machen können, um Woh-
nungssuchenden zu helfen.
Wer mit offenen Augen durch unsere Stadt geht, stellt immer 
wieder leerstehende Häuser und Wohnungen fest, die zum Teil 
schon seit Jahrzehnten nicht mehr bewohnt sind. Die Stadt könn-
te mit einem Leerstandskataster versuchen, zum Beispiel in Ko-
operation mit den Kirchen und Wohlfahrtsverbänden die Eigen-
tümer zur Vermietung zu bewegen. Auch sollten bei unbebauten 
Baugrundstücken die Eigentümer beraten werden, wie sie die 
Baulücken sozial- und umweltverträglich bebauen können. Bei 
der Förderung von Sozialwohnungen darf es auf keinen Fall so 
sein, dass sich private Investoren das Etikett „sozial“ umhängen 
und dann aber nur für den eigenen Profit arbeiten.
Gerade in Baden-Württemberg, dem Land der „Häuslebauer“, gibt 
es eine Vielzahl von zukunftsweisenden Modellen, wie sozial und 
gemeinnütziges Bauen und Wohnen gestaltet werden kann. Ich 
denke hierbei auch an das über hundertjährige Erfolgsmodell der 
Baugenossenschaften, die heute begehrter denn je sind.
Eine Aufgabe für die Wirtschaftsförderung der Stadt ist nach mei-
ner Meinung auch, verschiedene Ideen – auch in unseren Nach-
bargemeinden – zu sammeln und die verschiedenen Modelle so-
zialen Wohnens der Bürgerschaft vorzustellen, bevor wir wieder 
mit Plänen von Investoren konfrontiert werden.
Sollten Sie weitere Ideen und Vorschläge haben, können Sie sich 
gerne an mich wenden unter: Martin.Gramm@gmx.de
Ihr Stadtrat Martin Gramm
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Aus dem Ortsgeschehen

Wochenmarkt am MittwochWochenmarkt am Mittwoch

Der Nikolaus kommt am 6. Dezember von 15 bis 15.30 Uhr auf 
dem Wochenmarkt vorbei. Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf 
dem Wochenmarkt und in unseren örtlichen Geschäften frische 
Lebensmittel einzukaufen. Der Wochenmarkt findet auf dem 
Wasserturmplatz statt. Die Öffnungszeit ist von 15 bis 18.30 Uhr.
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Für das Kuchenbuffet am „Advent in der Stadtbibliothek Eppel-
heim“ am Mittwoch, 6. Dezember 2023, sucht das Team der Stadt-
bibliothek noch ein paar Kuchenbäcker und Kuchenbäckerinnen, 
die dafür einen Kuchen spenden möchten. Dafür bitte in der Bib-
liothek unter der Telefonnummer 06221/76 62 90 anmelden!

Vorlesen und basteln an den Adventssamstagen

Adventskalender für Ihre Bibliothek – machen Sie mit
Ab sofort hängt im Eingangsbereich der Bibliothek unser Ad-
vents-„Abreißkalender“. Hier haben alle Besucherinnen und Be-
sucher der Stadtbibliothek die Möglichkeit, die Bibliothek mit 
Medienspenden zu unterstützen. Um ein Medium zu spenden, 
suchen Sie sich einfach ein Medium aus, reißen den Zettel mit 
den erforderlichen Angaben ab und kaufen es anschließend für 
die Bibliothek. Für jedes Medium, das Sie der Stadtbibliothek 
schenken, gibt es ein kleines Dankeschön.

FeuerwehrFeuerwehr

Truppführer-Ausbildung erfolgreich abgeschlossen
Nachdem sie die vergangenen 
Wochenenden jeweils freitags-
abends und samstags fleißig 
die Theorie studiert und diese 
in Übungen in die Praxis umge-
setzt hatten, stand nun die Ab-
schlussprüfung der Truppfüh-
rer-Ausbildung an. Dies ist der 
nächste Schritt in der Laufbahn 
von Feuerwehrleuten nach der 
grundlegenden Truppmann-
Ausbildung, welche ebenfalls 
aus einem über mehrere Wo-

chenendenden laufenden Lehrgang sowie einem darauffolgen-
den Erfahrungsausbau im Einsatzdienst besteht.
Die Truppführer-Ausbildung befähigt Feuerwehrleute dann, die 
kleinste Einheit in der Feuerwehr, ein Truppen bestehend aus 
zwei Personen, zu führen. Nach nun erfolgreich abgelegter Ab-
schlussprüfung freut sich die Feuerwehr Eppelheim, mit Laura 
Rumford eine neue Truppführerin sowie mit Nico Seibert und Da-
vid Windisch zwei neue Truppführer in ihren Reihen begrüßen zu 
dürfen und wünscht ihnen viel Erfolg beim Ausüben ihrer neuen 
Tätigkeit. Das Bild zeigt David Windisch (v. l.), Nico Seibert und Laura 
Rumford mit ihren Urkunden. Foto: FW Eppelheim/S. Böhm

Einsätze Kalenderwoche 47
2023/125 H1 Türöffnung
21.11.2023, 05:36 Uhr
Am frühen Dienstagmorgen wurde die Feuerwehr zu einer Tür-
öffnung in den Drosselweg alarmiert. Dem Rettungsdienst aus 
Heidelberg musste einen Zugang zu einer Wohnung schaffen, da 
die betroffene Person nicht mehr in der Lage war, eigenständig 
die Tür zu öffnen.
2023/126 F1 Gartenhaus
25.11.2023, 01:07 Uhr
In der Nacht von Freitag auf Samstag wurde die Feuerwehr zu-
nächst mit dem Stichwort „Rauchentwicklung im Freien“ in den 
nördlichen Teil der Schubertstraße alarmiert. Aufgrund einer 
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Kontakt: Helmuth Lechner, E-Mail: h_lechner@t-online.de; Telefon: 
06221/1 39 99 08; mobil: 0152/26 25 26 74 oder Hildegard Lacroix; 
E-Mail: hilax83@online.de; Telefon: 06221/76 67 14; mobil: 0170/
5 83 61 15.

Senioren

Akademie für ÄltereAkademie für Ältere

Veranstaltungen vom 5. bis 8. Dezember2023
Dienstag, 5. Dezember
10.30 Uhr 1177 Freude an der Bewegung: Nutzen Sie die 
 gesundheitlichen Vorteile von Badminton; 
 Martino Carbotti, SoccArena Heidelberg
Mittwoch, 6. Dezember
7.30 Uhr 4189 Nikolausfahrt zum Schokofest „chocolART“ in
 Tübingen; Ingrid Becker
9.20 Uhr 1153 NEU: Die innere Balance mit Yoga und
 Meditation fi nden; Sigrid Kaltwasser, U09 UG
14 Uhr 2201 Aug um Aug? Angriff  auf Israel – eine neue
 Stufe eines alten Konfl ikts?; Vortrag, Dr. Matthias
 Hartwig, E06 EG
14.30 Uhr 1478 Waldbaden zur Entspannung für Körper und
 Geist, Termin 7; Stefanie Eberhardt
Donnerstag, 7. Dezember
10.30 Uhr 1226 Stammtisch (Lebensfragen und Psychologie):
 Was bewegt uns? Termin 7; Gastdozent
14.30 Uhr 2013 ROSE – eine unvergessliche Reise nach Paris;
 Seniorenkino in der Kamera
Freitag, 8. Dezember
8.45 Uhr 4191 Tagesfahrt nach Bornheim – Storchenzentrum 
 und Krippenrundgang; Ingrid Becker
9 Uhr 5253 Themenkurs: Mein Google-Konto – wie kann
 ich es sinnvoll nutzen? Iryna Eisenlohr, E07 EG
10.40 Uhr 2237 Der Isenheimer Altar; Vortrag, 
 Barbara Köhrmann, E06 EG
Anmeldung für alle Kurse und Veranstaltungen telefonisch unter der 
Nummer 06221/97 50-32 oder -41.

Weihnachtsferien der Akademie für Ältere Heidelberg
Die Akademie für Ältere Heidelberg macht Weihnachtsferien von 
Freitag, 22. Dezember 2023, bis einschließlich 7. Januar 2024. Die 
Beratungsbüros sind ab Montag, 8 Januar 2024, wieder geöff net. 
Veranstaltungen und Kurse beginnen wieder am Mittwoch, 10. 
Januar 2024. Alle für das neue Jahr geplanten Veranstaltungen 
sind schon jetzt zu fi nden unter https://www.akademie-fuer-
aeltere.de/veranstaltungskalender/. Dafür ist jederzeit eine On-
line-Anmeldung möglich. Die Bearbeitung der Anmeldungen 
erfolgt ab Montag, 8. Januar 2024.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische KircheEvangelische Kirche

Hauptstraße 56, Telefon 06221/760027;
E-Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de
Gottesdienste und Termine bis 10. Dezember 2023
Freitag, 1. Dezember
ab 14.00 Uhr Vorbereitung Adventsbazar
18.00 Uhr Teestube
18.30 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Singkreis

Baustelle in eben dieser Straße wurde eine Anfahrt über die Han-
delsstraße gewählt, was die Feuerwehr zufällig an der eigentli-
chen Einsatzstelle in der Seestraße vorbeiführte. Die Rauchent-
wicklung entpuppte sich als Vollbrand eines Holzschuppens, der 
in unmittelbarer Nähe zu einem Gebäude mit Werkstatt stand. 
Durch den schnell eingeleiteten Löschangriff  mit zwei C-Rohren 
konnte ein weiteres Übergreifen auf das Gebäude verhindert 
werden, wenngleich dieses auch schon stark verraucht war und 
einige Elemente bereits Feuer gefangen hatten. Nach Abschluss 
der Löscharbeiten, Lüftung des Gebäudes und ausführlicher Kon-
trolle mittels Wärmebildkamera konnte die Einsatzstelle an den 
Eigentümer übergeben werden.
2023/127 F2 Feuer mittel
25.11.2023, 05:18 Uhr
In den frühen Morgenstunden am Samstag wurde die Feuerwehr 
erneut zu einem Brandereignis alarmiert. In der Bürgermeister-
Jäger-Straße brannte ein Anbau an einer Garage, was für eine 
starke Rauchentwicklung in der Umgebung sorgte. Das Feuer 
konnte von einem Trupp unter Atemschutz mit einem C-Rohr 
schnell gelöscht und ein Übergreifen auf die Garage verhindert 
werden. Der in die Garage eingedrungene Brandrauch wurde 
durch Belüftungsmaßnahmen entfernt.

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

kostenlose
Unterstützung bei
digitalen Problemen

Technik, die begeistert

Wir helfen bei Problemen mit
Smartphone, Tablet oder Laptop
und beantworten Fragen zu
Backup und Datenschutz: 
Sébastien Elbracht (Informatik-
und Medienpädagogik) und
Marcel Prager (Medizininformatik)
Nächster Termin: Mittwoch der
06.12 von 18:30 bis 20:00 im
Haus der Begegnung
(Hauptstraße 82).
Ohne Anmeldung einfach
vorbeikommen, bei Fragen:
digital@elbracht.fr und 
hdb-eppelheim.de/technik

Heidelberg School of Education | Vanessa Bender

Repair-Café
Das Repair-Café ist wieder geöff net am Samstag, 2. Dezember 
2023, von 13 bis 17 Uhr im Haus der Begegnung, Hauptstraße 
82. Wir treff en uns und wollen Ihnen dabei helfen, nicht mehr 
funktionierende Teile zu reparieren statt sie wegzuwerfen. 
Bringen Sie uns das Teil und wir versuchen, es kostenlos mit 
Ihnen zu reparieren. Wir sind kein Reparatur-Service. Mit Fragen 
zu leichten Näharbeiten sind Sie willkommen. Mit dabei ist auch 
unser Ansprechpartner für Fragen zu Laptop, Computer und 
Handy. Sammeln Sie Ihre Fragen und Probleme. Er versucht, 
Ihnen bei der Beantwortung und Lösung zu helfen.
Am 2.12.23 um 14 Uhr bietet einer unserer Mitarbeiter ein neues 
Projekt an: antiquierte Medien digitalisieren. Hardware defekt, Da-
tenträger nicht mehr nutzbar? 8mm-Filme, Dias, VHS- und Ton Kas-
setten nicht mehr abspielbar, Ton-CDs und DVDs im Schrank und 
zunehmend unbrauchbar, alte Dateiformate nicht mehr lesbar? 
Wir informieren, geben Hinweise und Einführungen, verleihen teil-
weise auch entsprechende Geräte zur Digitalisierung in mp3- und 
mp4-Formate, die dann auf PCs, Tablets und Handys abspielbar 
sind. Bitte unbedingt anmelden. Bringen Sie etwas Zeit mit; diese 
können Sie sich bei unserem selbstgebackenen Kuchen und einer 
Tasse Tee oder Kaff ee vertreiben. Um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden, bitten wir um vorherige Anmeldung bis Donnerstag, 30. 
November 2023, 20 Uhr, wenn möglich per E-Mail, aber selbstver-
ständlich auch per Telefon. Sie werden nicht nach Hause geschickt, 
wenn Sie keinen Termin haben. Aber haben Sie Verständnis dafür, 
dass angemeldete Gäste vorgezogen werden.
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Samstag, 2. Dezember
ab 10.00 Uhr Adventsbazar vor und im Gemeindehaus
Sonntag, 3. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit den Kindergärten; 
Pfrin. V. Wilcke
20.30 Uhr Meditation – off en für alle
Montag, 4. Dezember
18.00 Uhr Werkkreis
Mittwoch, 6. Dezember
16.00 Uhr Konfi -Gruppe 1
17.00 Uhr Frauenkreis; Videovortrag von Martin Gramm
19.00 Uhr 2. Abendmusik im Advent; Andrea Braun und Martin 
Hommel, Trompete; Peter Rudolf, Orgel; Diakon Jascha Richter, 
Texte
20.15 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 7. Dezember
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Krümeltruppe“
14.00 Uhr Seniorentreff 
18.00 Uhr Bauausschuss
19.00 Uhr Friedensgebet in der Christkönigkirche
19.30 Uhr KGR
19.30 Uhr Betrachtendes Gebet
Freitag, 08. Dezember
17.00 Uhr Krippenspielprobe
18.00 Uhr Teestube „Weihnachtsmarkt-Party“
18.30 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Singkreis
Samstag, 9. Dezember
10.00 Uhr Krippenspielprobe
Sonntag, 10. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst mit Ehrungen; Pfrin. M. Schmittberg
An jedem Sonntag feiern wir Kindergottesdienst parallel zum Haupt-
gottesdienst. Am 1. Advent sind alle Kinder herzlich zum Gottes-
dienst mit den Kindergärten eingeladen!
Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.ekieppelheim.de und im Schaukasten vorm Pfarramt.

Werkkreis: Warme Socken für den Winter
Die Idee des Lieferservices des Werkkreises, die vor drei Jahren 
aus der Not geboren wurde, hat in den letzten Wintern so gu-
ten Anklang gefunden, dass sie fortgesetzt wird. Mitglieder des 
Werkkreises liefern gerne selbst gestrickte Socken unter anderem 
auf Bestellung zu Ihnen nach Hause. Gerne können Sie bei einem 
Besuch im Pfarramt im dortigen Foyer einen Blick auf die Auswahl 
der Strick- und Häkelwaren haben. Bei Bedarf melden Sie sich 
gerne bei Anke Stratmann, Telefon 06221/76 75 25, E-Mail: auk.
stratmann@googlemail.com

Spenden für den Adventsbazar

Adventsbazar

Samstag, 02.12.2023
10.°° - 14.°°Uhr

vor und im Gemeindehaus der Evangelischen Kirchengemeinde,
Hauptstraße 56

Aventskränze * Kuchen * Cafeteria “Wintertraum” * Glühwein * Waffeln *
Erbsensuppe * Wurst und Brötchen * Advetnsbasteleien * Werkkreis-Stand *

Köstlichkeiten rund um Weihnachten (aus eigener Herstellung)

Für Ihre Unterstützung sind wir sehr dankbar.
Kuchen und Weihnachtsgebäckspenden nehmen wir gerne freitags von

10°° bis 12.°° Uhr und samstags ab 08.30 Uhr im Gemeindehaus an

Am Samstag, 2. Dezember 2023, wird es wieder einen Adventsba-
zar geben. Dafür suchen wir noch Helferinnen und Helfer, die Lust 
haben, selbst hergestellte Köstlichkeiten zu spenden. Wir freuen 
uns über selbst gebackenen Plätzchen, Kuchen, Liköre, Marmela-
den, Chutneys oder ähnliches. Die Spenden können am Freitag, 
1. Dezember 2023, von 10 bis 12 Uhr oder 14 bis 18 Uhr und am 
Samstag, 2. Dezember 2023, um 8.30 Uhr abgegeben werden. 
Der Erlös des Bazars ist für soziale Projekte der deutsch-lutheri-
schen Gemeinde in Georgien bestimmt, zu der wir persönliche 
Kontakte haben.

GOTTESDIENST
AM 1. ADVENT

MIT DEN EV. KINDERGÄRTEN

Macht
die

Türen
auf!

03.12.23
10 Uhr

PAULUSKIRCHE EPPELHEIM

Abendmusiken im Advent
Am 29. November 2023 hat auch in diesem Jahr wieder die Ver-
anstaltungsreihe „Abendmusiken im Advent“ in der Pauluskirche 
begonnen. In der zweiten „Abendmusik zum Advent“ erklingen 
am 6. Dezember um 19 Uhr festliche Werke für zwei Trompeten 
und Orgel. Andrea Braun und Martin Hommel, Trompeten, und 
Peter Rudolf, Orgel, musizieren Werke von P. Franceschini, G. F. 
Händel und B. Britten. Die Texte liest Jascha Richter.

Unterwegs im Advent mit Maria und Josef
Am 1. Advent schicken wir innerhalb unseres Adventsgottes-
dienstes drei Adventskoff er auf die Reise. Darin sind Maria und 
Josef unterwegs. Vielleicht bekommen auch Sie bald Besuch von 
den beiden. Maria und Josef haben ein Reisetagebuch dabei. In 
diesem Reisetagebuch können die Erlebnisse von Maria und Jo-
sef von den jeweiligen Herbergseltern festgehalten werden. Dies 
können Fotos, Aufschriebe, Zeichnungen, Gedanken zur Advents-
zeit, zum Weihnachtsfest oder etwas anderes sein. Am nächsten 
Tag suchen die Herbergseltern einen neuen Gastgeber für Maria 
und Josef. Am Freitag, 22. Dezember 2023, können die Koff er im 
evangelischen Pfarramt, Hauptstraße 56, von 10 bis 12 Uhr ab-
gegeben werden. Spätestens am 24. Dezember 2023 sollen die 
Koff er bis 14.30 Uhr in unserer evangelischen Kirche sein, damit 
wir gemeinsam Weihnachten feiern können. Denn in der Kirche 
warten bereits Schafe, Hirten und Engel auf die beiden, bevor es 
dann heißt: „Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in 
Windeln und legte ihn in eine Krippe.“

Krabbelgruppe „Krümeltruppe“
Ab sofort triff t sich jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr die Krü-
meltruppe im Kleinen Saal des Gemeindehauses. Willkommen 
sind alle Kinder bis etwa 2 Jahre mit ihren Eltern zum Spielen 
und Austauschen. Gerne melden bei Vanessa Salihi, WhatsApp:  
01520/6 33 30 98.
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Der Advent ist wie kaum eine andere Zeit vom Bräuchen geprägt. 
Diese Bäuche finden auch Ausdruck in den Chorwerken und Mu-
sikstücken, die in dem Adventssingen erklingen. Zu hören sind 
sowohl ursprüngliche, alpenländische Volksweisen als auch un-
terschiedlichste Chorbearbeitungen aus alter und neuer Zeit. Die 
instrumentale Besetzung wird vielfältig sein: Musiziert wird als 
Blockflötenquartett, als Streicher- oder als Bläserensemble. Dabei 
unterstreichen die herrlichen, nach alten Vorlagen gearbeiteten 
Volkstrachten der Mitwirkenden den festlichen Charakter des 
Abends. Der Eintritt ist frei. Foto: Katholische Kirchengemeinde

 

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Mon-
tag, 11. Dezember, um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. Der Gottesdienstvorschlag, 
der an dem Schriftenstand in der Christkönigkirche ausliegt, 
steht unter dem Leitwort „Lücken füllen – Gott finden“.

Neuapostolische KircheNeuapostolische Kirche

 

Neuapostolische   Kirche                                                                  
Süddeutschland K.d.ö.R. 
Bezirk Heidelberg   
Eppelheim / HD­Wieblingen        
 
 

Do. 30.11.  20:00 Uhr  Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103 
Sa. 02.12.  14­22 Uhr  Weihnachtsmarkt HD­Wieblingen, 

Rathausplatz 
So. 03.12.  09:30 Uhr  Gottesdienst in HD­Wieblingen,  Sandwingert 103 
  11:30­20 Uhr  Weihnachtsmarkt HD­Wieblingen, 

Rathausplatz 
  17:00 Uhr  Bläserensemble auf dem Weihnachtsmarkt 
Do. 07.12.  15:00 Uhr  Seniorenweihnachtsfeier im Restaurant 

Technikmuseum Sinsheim 
  20:00 Uhr  Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103 
So. 10.12.  09:30 Uhr  Gottesdienst in HD­Wieblingen,  Sandwingert 103 
Do. 14.12.  20:00 Uhr  Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103 
So. 17.12.  09:30 Uhr  Gottesdienst in Stadthalle Eberbach mit 

Bezirksapostel Michael Ehrlich 
Do. 21.12.  20:00 Uhr  Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103 
Mo.25.12.  09:30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst in HD­Wieblingen,  

Sandwingert 103 
 
Alle Gottesdienste werden per Telefon und per livestream übertragen. 
 
Kontakt: Steffen Ambiel E­Mail: steffen.ambiel@nak­heidelberg.de 
 
 

 

Friedenskerzen für die Ukraine…
…stehen weiterhin bereit und können nach jedem Gottesdienst 
gegen eine kleine Spende mitgenommen werden. Diese kommt 
Menschen in der Ukraine oder von dort Geflüchteten zugute.

Offene Kirche
Die Kirche ist mindestens zu den Öffnungszeiten des Pfarramts 
offen. Sie sind herzlich eingeladen, dort zu verweilen, eine Kerze 
anzuzünden, zu beten oder zu lesen.

Das Pfarramt…
…ist zu folgenden Zeiten erreichbar: montags, dienstags und 
freitags von 10 bis 12 Uhr; mittwochs und donnerstags von 16 
bis 18 Uhr.

Wochenspruch zum 1. Advent
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.“
  Sach 9,9

Katholische KircheKatholische Kirche

Pfarrbüro: Rudolf-Wild-Straße 40, Telefon 06221/4 35 24 30
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Gottesdiensttermine
Samstag, 2. Dezember
08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)
Sonntag, 3. Dezember
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunion-
kinder (Christkönigkirche); anschließend Kirchencafé
Dienstag, 5. Dezember
06.30 Uhr Roratemesse (Josephskirche)
18.00 Uhr Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Donnerstag, 7. Dezember 
19.00 Uhr Friedensgebet (Taufkapelle Christkönigkirche)
Samstag, 9. Dezember
08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)
15.00 Uhr Taufe der Kinder Marie Rosa Otto und Lisa Anne Otto 
(Christkönigkirche)
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
Weitere Gottesdienste der Stadtkirche finden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief, der in der Kirche ausliegt, oder auf der Homepage www. 
stadtkirche-heidelberg.de

Seniorennachmittag
Treffen der Senioren dienstags um 14 Uhr im Gemeindehaus St. 
Franziskus, Blumenstraße 33. Kontakt: Monika Häfner, Telefon 
06221/76 01 47; Birgit Weingartner, Telefon 06221/7 50 00 90.

Friedensgebet
Angesichts des unfassbaren Krieges gegen die Ukraine lädt die 
Gemeinde St. Joseph zum Gebet für den Frieden in diesem Land 
und überall in der Welt ein. Jeden Donnerstag um 19 Uhr in der 
Taufkapelle der Christkönigkirche beten wir für die Menschen in 
der Ukraine und für Frieden und Abkehr von Gewalt.

„Wir sagen euch an…“
Herzlich laden wir alle Frauen 
zu unserer Adventsfeier am 
Samstag, 2. Dezember. um 
15.30 Uhr in die Tagesstätte im 
Gemeindehaus ein. Wir freuen 
uns auf einen gemeinsamen 
Nachmittag mit besinnlichen 
Texten, Liedern, Kaffee, Tee und 

adventlichem Kuchen und Zeit zum gegenseitigen Austausch.

Heidelberger Adventssingen 2023
Zum 45. Mal lädt der Heidelberger Sing- und Spielkreis zu seinem 
festlichen Adventssingen ein. Zu hören sind der Chor sowie die 
Musikerinnen und Musiker am Sonntag, 3. Dezember 2023, um 
18 Uhr in der Christkönigskirche in Eppelheim.
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Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Jugendhaus Altes WasserwerkJugendhaus Altes Wasserwerk

Öff nungszeiten Jugendhaus „Altes Wasserwerk“
dienstags von 15 bis 19 Uhr;
mittwochs von 18 bis 20 Uhr,
donnerstags von 15.30 bis 19 Uhr,
freitags von 15.30 bis 21 Uhr.
Wir sind erreichbar für euch: Jugendarbeiter Harald (Harry) Art-
maier (0176/1 20 13-870) und Jugendarbeiterin Philine Stein-
born (0176/1 20 13-682); Bereichsleitung Jugend: Dieter Wolfer 
(0176/1 20 13-688).

Humboldt-RealschuleHumboldt-Realschule

Hüttenzauber am 13.12.23
in der

Humboldt-Realschule
17 Uhr: Weihnachtskonzert der Bläserklassen
18 Uhr: Öffnen der Stände auf dem Schulhof

Nach dem ersten erfolgreichen Outdoor -
Weihnachtsmarkt des letzten Jahres geht der 

Hüttenzauber der Humboldt-Realschule 2023 in 
die nächste Runde. Von liebevoll gestalteten 

Plätzchentüten über raffinierte 
Weihnachtsbasteleien bis hin zu Hot Dogs, 

Popcorn und Schokofruchtspießen: hier wird jeder
Grinch zum Weihnachtselfen.

Um 17 Uhr beginnt das Weihnachtsbläserkonzert 
in der Aula bevor um 18 Uhr die Marktstände auf 

dem Schulhof ihre Pforten öffnen.

Wir freuen uns auf Ihren und Euren Besuch!

Die Schüler, Lehrenden und Schulleitung
der Humboldt Realschule Eppelheim

Friedrich-Ebert-GemeinschaftsschuleFriedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Großartiges Engagement und gute Rückmeldungen
Zweiwöchiges Betriebspraktikum der Klassen 9a/b

In den letzten zwei Wochen 
absolvierten die 50 Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 
9a/b ihr zweiwöchiges Be-
triebspraktikum und sammel-
ten dabei wertvolle Erfahrun-
gen für ihre berufl iche 
Orientierung.
Die Schülerinnen und Schüler, 
die in diesem Betriebsprakti-
kum von ihren Klassenlehre-
rinnen Frau Rösler (9a) sowie 
Frau Fuchs und Frau Scheff zek 
(9b) und mehreren Fachleh-
rern und Fachlehrerinnen be-
treut wurden, zeigten in ihren 
Praktikumsstellen durchweg 

großes Engagement und bekamen sehr positive Rückmeldungen 
von den Ausbilder/innen in den Unternehmen und Einrichtun-
gen. Auch unsere Schule selbst war diesmal wieder Praktikums-
stelle: Lusiana (9b, Foto) absolvierte ihr Praktikum als Erzieherin 
in verschiedenen Grundschulklassen und unterstützte die Grund-
schüler und Grundschülerinnen beim Lernen sowie die Lehrer/
innen bei ihren vielfältigen Aufgaben. Herzlichen Dank all unse-
ren Schülerinnen und Schülern für ihr großartiges Engagement 
im Betriebspraktikum und vielen Dank den Unternehmen und 
Institutionen für die Bereitstellung der interessanten Praktikums-
plätze.  Foto: Marc Böhmann

Theodor-Heuss-SchuleTheodor-Heuss-Schule

Kinder der THS packen Päckchen für den Weihnachtspäck-
chenkonvoi
Viele Schüler der Theodor-Heuss-Grundschule haben im No-
vember liebevoll und mit großer Begeisterung fast 130 Weih-
nachtspäckchen für benachteiligte Kinder in Osteuropa gepackt 
und gespendet. Sie haben dafür jeweils einen Schuhkarton 
mit Kleinigkeiten für ein anderes Kind zusammengestellt und 
weihnachtlich verpackt. Die Päckchen werden nun zu be-
dürftigen Kindern in entlegenen ländlichen Gebieten in Bul-
garien, Moldawien, Rumänien und der Ukraine gebracht. Sie 
kommen dort Kindern aus Waisen- und Krankenhäusern, Be-
hinderteneinrichtungen, Kindergärten und Schulen zugute.
Die Sammlung wurde vom Förderverein der THS organisiert und 
von der Schulleitung, den Klassenlehrern und dem Sekretariat 
tatkräftig unterstützt. Foto: THS
  Nähere Informationen zum Weihnachtspäckchenkonvoi unter:
https://weihnachtspaeckchenkonvoi.de/

Ev. Kindertagesstätte FröbelEv. Kindertagesstätte Fröbel

Kürbisprojekt in der Krippe
Im Oktober haben wir in der 
Zwergengruppe ein Kür-
bisprojekt gestartet. Eine Ein-
führung in das Thema fand 
mit verschiedenen Kürbissen 
in der Mitte im Morgenkreis 
statt. Dabei wurde ein Kürbis 
herumgereicht und jedes Kind 
durfte ihn befühlen. In einem 
zweiten Schritt haben die Kin-

der als Gemeinschaftswerk mit Handabdrücken einen großen 
Kürbis am Fenster gestaltet. In einem weiteren Morgenkreis lern-
ten die Kinder das Fingerspiel „Der Kürbismann“ kennen, bei dem 
ein Kürbis ausgehöhlt, zur Suppe gekocht und ihm ein Gesicht 
mit Zickzackmund geschnitzt wird. Passend zu unserem Later-
nenfest am 9. November haben wir aus Luftballons und Transpa-
rentpapier Kürbisse als Laternen gebastelt, die an dem Abend 
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Wir wollen mit allen Mitgliedern und Interessierten gemeinsam 
das Jahr 2023 mit unserer traditionellen Weihnachtsfeier ausklin-
gen lassen. Wir treffen uns am Sonntag, 17. Dezember, um 18 Uhr 
im Restaurant „Akis - Zum Schützenhaus“, Rudolf-Wild-Straße 135.
Anmeldung gerne per E-Mail an: ortsverband@gruene-eppelheim.de

CDU | www.cdu-eppelheim.deCDU | www.cdu-eppelheim.de

Die Zukunftswerkstatt Klima im Gespräch
In der Monatsversammlung der CDU Eppelheim im November 
waren Mitglieder der Zukunftswerkstatt Klima zu Gast. Engagier-
te und interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Eppelheim tref-
fen sich seit zwei Jahren regelmäßig im Haus der Begegnung. Sie 
beschäftigen sich mit Zukunftsthemen im Nachhaltigkeitskontext 
sowie den stärker werdenden Krisen von Biodiversität und Klima-
wandel. Die Zukunftswerkstatt Klima will Austausch- und Infor-
mationsmöglichkeiten zu den Themen Biodiversität (Artenvielfalt) 
und Klimawandel bieten und setzt sich für ökologisch nachhal-
tiges Handeln sowie für Klima- und Artenschutz ein. Im Namen 
aller Gruppenmitglieder hatte Thomas Rink eine informative Prä-
sentation vorbereitet, in der Daten und Fakten zum Klimawandel 
anschaulich dargestellt waren. Schon Anfang des 19. Jahrhunderts 
untersuchte der französische Mathematiker und Physiker Jean Bap-
tiste Fourier die Wirkung der Sonneneinstrahlung auf Himmelskör-
per. Er kam zu dem Schluss, dass die Sonneneinstrahlung allein die 
Erdtemperatur nicht erklären kann und entwickelte die Idee des 
Treibhauseffektes. Dieser ist real, denn die vergangenen 10 Jahre 
waren die heißesten Jahre seit Beginn der Wetteraufzeichnungen. 
„Wir können etwas tun“, so Rink. Es existieren Maßnahmenkatalo-
ge und technologische Lösungen, die auch bereits durch die Po-
litik angeschoben wurden: CO2-Bepreisung, Ausbau erneuerbaren 
Technologien: Solar-, Wind-, Wasserkraft, Dekarbonisierung und 
CO2-Einfang sowie Energieeffizienzmaßnahmen. Seine Mitstreiter 
wollen Ideen und Vorschläge entwickeln und weitergeben, wie die 
eigene Verhaltensweise klimafreundlicher geändert werden kann. 
Hierzu hatte die Zukunftswerkstatt Klima im April 2023 auf dem 
Wasserturmplatz die Veranstaltung „Energiewende vor Ort“ initi-
iert. Trotzdem wird der Klimawandel zu Extremwetter führen. Es ist 
notwendig, auch hier in Eppelheim Anpassungs- und Schutzstrate-
gien zu entwickeln. Im Anschluss an eine intensive Diskussion dan-
ke der CDU-Vorsitzende Volker Wiegand Thomas Rink für seinen 
interessanten Vortrag und den Mitgliedern der Zukunftswerkstatt 
Klima für ihr großes Engagement hier vor Ort. Foto: CDU Eppelheim

FDP | www.fdp-eppelheim.deFDP | www.fdp-eppelheim.de

Bericht über Liberale Runde am 22.11.2023
1.Wohnungsmarkt. Da Eppelheim die dichtbesiedelte Stadt 
von Baden-Württemberg ist, ist der Markt für neue Wohnungen 
schwierig. Zudem kauft und baut man weniger, da die Kreditzin-
sen gestiegen sind. Beliebt ist die Nachverdichtung: auf einem 
Grundstück neben dem bestehenden Haus ein 2. Haus hinzuzu-
fügen. Die Renovierung von alten Häusern nimmt den größten 
Teil des Wohnungsmarktes in Eppelheim ein.

schön geleuchtet haben. Als weiteres Kreativangebot durfte je-
des Kind mit einem angefertigten Stempel Kürbisse auf Papier 
drucken. Zum Abschluss wurde als letzter Projektschritt zusam-
men mit den Kindern eine leckere Kürbissuppe gekocht. Wir ha-
ben gemeinsam viele tolle Erlebnisse rund um den Kürbis erfah-
ren und freuen uns jetzt auf die bevorstehende Advents- und 
Weihnachtszeit.  Foto: Kita Fröbel

MusikschuleMusikschule

Musikschule und Musikverein in der Kurpfalzhalle
Am Sonntag, 10. Dezember 2023, findet um 17 Uhr in der Kur-
pfalzhalle Oftersheim das diesjährige „Große Ensemblekonzert“ 
der Musikschule Bezirk Schwetzingen e. V. statt. Erstmals in der 
Geschichte der Musikschule ist Oftersheim Veranstaltungsort 
und wird es gemeinsam mit dem dortigen Musikverein gestalten.
Es wirken mit: „Die Streichhölzer“, „The Bubble Bees“, das große 
Blasorchester der Musikschule gemeinsam mit dem Musikver-
ein Oftersheim und das Sinfonieorchester der Musikschule. Der 
Freundeskreis verkauft vor dem Konzert und in der Pause Geträn-
ke und Brezeln. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei. Einlass ab 16.30 Uhr.

VolkshochschuleVolkshochschule

vhs-Kurse – jetzt anmelden
3218v Vinyasa Flow Yoga ab 08.01.2024, 18.30 bis 20 Uhr; Maike 
Neidig
2423.03 Nähen lernen ab 09.01.2024, 18.15 bis 21.15 Uhr; Susan-
ne Strauß
5637 Kombikurs Word und Excel ab 06.02.2024, 18.15 bis 21.30 
Uhr; Damir Matesic
Infos und Anmeldung unter der Telefonnummer 06221/911 911 oder 
per E-Mail: info@vhs-hd.de

Parteien

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Partei dar. Die Stadt 
Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Bündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.deBündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.de

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier
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2. Energiewende. Das Wichtigste ist: einen Wärmeplan für Ep-
pelheim zu erstellen. Viele Städte haben ihn schon. Nachteil ist, 
wenn der Wärmeplan steht, hat man eine Frist in der der Plan 
umgesetzt werden soll. Für Eppelheim kommt vor allem die Ge-
winnung der Solarenergie auf Dächern, Wänden und Balkonen in 
Frage. Daneben kann man alle anderen Energien versuchen zu 
gewinnen: Kleine Turbinen im Garten mit viel Wind, Biogasanla-
gen. Neue Ideen sind gefragt. Das Wichtigste ist, auch im priva-
ten Bereich sich von unabhängigen Klimaberatern Rat zu holen. 
Neben der Gewinnung von Energie ist auch die Einsparung sehr 
wichtig, zum Beispiel die Beleuchtung des Wasserturms redu-
zieren. Weihnachtsbeleuchtung reduzieren. Die Energieplanung 
wird noch viele Jahre dauern.

Vereine und Verbände

ASV Judo/KarateASV Judo/Karate

Jürgen Czerny legt erfolgreich seine Gürtelprüfung zum 
2. Dan ab

Nach 6 Jahren aktivem Trai-
ning und ausgiebiger Vorbe-
reitung hat unser Kung-Fu-
Trainer Jürgen Czerny nun 
erfolgreich seine Prüfung zum 
2. Dan (Meistergrad) abgelegt. 
Das Prüfungswochenende in 
der Nähe von Regensburg be-
gann bereits am Freitagabend 
mit mehreren intensiven Trai-
ningseinheiten, die sich auch 
über den gesamten Samstag 
erstreckten. Beim Finale der ei-
gentlichen Prüfung am Sonn-
tag wurde nicht nur die kör-
perliche und geistige Fitness 
geprüft, auch die Kenntnis der 
verschiedenen Handformen 
sowie Formen und Techniken 

mit Schwert, Stock und Säbel waren gefragt. Ebenso Teil der Prü-
fung waren das Kämpfen und der Bruchtest. Ein Bruchtest ist eine 
Demonstration von Kraft und Schnelligkeit, zum Beispiel das 
Durchschlagen eines Ziegelsteins. Im Nam Wah Pai Kung-Fu gibt 
es, wie in anderen Kampfsportarten auch, Meistergrade, die nach 
dem Schwarzgurt abgelegt werden können. Auf den schwarzen 
Gürtel folgt hier der 1. Dan. Foto: Eyüp Soylu
Die Kung-Fu-Gruppe des ASV trainiert Erwachsene und Jugend-
liche ab 15 Jahren. Das Training findet montags und mittwochs 
von 20 bis 21.30 Uhr im Gymnastikraum der Capri-Sonne-Center 
Sporthalle, Justus-von-Liebig-Straße 9, statt. Bei Interesse unver-
bindliche E-Mail senden an: juergen.czerny@namwahpai.de

ASV/DJK FußballASV/DJK Fußball

Ja ist denn heute schon Weihnachten?
Unsere ASV-Fußballmädels trainieren schon das ganze Jahr sehr 
hart und mussten schon viele Niederlagen wegstecken. So mach-
ten sie sich auch an diesem Sonntag auf den Weg ins regnerische 
Mannheim zum SV Wallstadt, um dort wenigstens Erfahrungen 
zu sammeln. Die Mädels rund um das begleitende Trainerteam 
Julia Sommer und Marco Pesce sind inzwischen zu einem starken 
Team zusammengewachsen, haben immer viel Spaß, aber auch 
den notwendigen Ehrgeiz, sich zu verbessern, um am Ende end-
lich auch ein mal zu gewinnen.
So motiviert begann das letzte Spiel der Mädels in diesem Jahr. 
Leider fiel nach 10 Minuten ein Tor für die Gegnerinnen. Ein Tor, 

das die ganze Mannschaft aufweckte. Denn was danach geschah, 
konnte am Ende keiner so recht glauben. Zuerst war es Linn, die 
den Ball zum Ausgleich im gegnerischen Tor versenkte. Danach 
folgte Clara mit dem Führungstreffer zum 1:2. Die Mannheimerin-
nen kämpften, aber die Eppelheimerinnen waren schneller, stärker 
und wacher und kämpften. Endlich konnten sie zeigen, was sie das 
ganze Jahr geübt hatten. Und so schoss Luise das 1:3. Die Torfrau 
hatte ihre Abwehr im Griff, sodass man frei nach vorne spielen 
konnte. Und so folgten noch 2 weitere Tore von Clara, die ihr Glück 
gar nicht fassen konnte. Am Ende stand es 1:5 für die Stallhäsinnen 
und es wurde in der Kabine ausgelassen gefeiert, wo auch Trai-
nerin Laura aus der Ferne zugeschaltet wurde. Eines steht schon 
jetzt fest: Ein größeres Geschenk hätte der Weihnachtsmann dieser 
Mannschaft nicht machen können. Weiter so im neuen Jahr.
Wenn auch ihr Teil des Teams sein möchtet, seid ihr herzlich will-
kommen, uns im Training zu besuchen. Unsere Aktivitäten könnt 
ihr auch unter „asvmaedels“ – Juniorinnen auf Instagram verfolgen.
Der Kader vom 26.11.2023: Charlotte Brandner, Clara Eisenträger 
(3), Linn Haase (1), Luise Brandner (1), Hawin Kazankiran, Irina 
Tranca, Leonie Eisenmann, Marina, Philippa Riekert, Samira Gärt-
ner, Sophia Gallery, Tuana Güngör, Zahra Malik, Lia Schstak, Trai-
ner: Julia Sommer und Marco Pesce Foto: ASV

ASV KegelnASV Kegeln

7. Spieltag (Nachholspiel) 25.11.23
KC RG 1926 Lampertheim II – SG ASV/Frei Holz 1927 Eppelheim II 
 2968 : 3193
Joachim Stark 490 0:1; Wolfgang Herzog 538 1:0; Ronald Kukla 
533 1:0; Rainer Sturm 508 1:0; Robert Partl 567 1:0; Hans Bopp 
557 1:0; Gesamt: 1:7 2. Tabellenplatz
Auch das Nachholspiel des 7. Spieltages in Lampertheim konnten 
wir souverän für uns entscheiden. Jo Stark tat sich auf der ersten 
Bahn etwas schwer, konnte sich aber danach steigern und kam 
durch seinen Einsatzwillen immerhin noch auf 490 Holz. Leider 
musste er gegen den stärksten Spieler der Lampertheimer seinen 
Mannschaftspunkt abgeben. Wolfgang Herzog bestätigte mit 
sehr guten 538 Holz seine konstante Leistung und gewann deut-
lich seinen Mannschaftspunkt. Ronald Kukla konnte sich steigern 
und gewann mit ebenfalls sehr guten 533 Holz souverän auch 
seinen Satzpunkt. Die guten Ergebnisse unseres Starttrios konn-
ten im zweiten Teil des Spiels sogar noch getoppt werden. Rainer 
Sturm, der ebenfalls etwas mit seiner ersten Bahn haderte, konn-
te sich deutlich steigern und gewann mit guten 508 Holz seinen 
Mannschaftspunkt. Robert Partl, ein weiteres Mal Tagesbester, 
spielte ganz hervorragende 567 Holz, dicht gefolgt von Hans 
Bopp mit ebenfalls sehr starken 557. Beide ließen ihren Gegnern 
keine Chance. So konnten wir klar mit 7:1 gewinnen und die sehr 
gute Mannschaftsleistung spiegelte sich in unserer neuen Mann-
schaftsbestleistung in dieser Saison wieder. Am nächsten Sonn-
tag geht es, wieder in Lampertheim, gegen den aktuellen Tabel-
lenführer KCG Lampertheim. Mit einem weiteren Sieg können wir 
die Tabellenführung übernehmen.
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Tanzmariechen Amelie Wild, die in ihrer Kategorie den 1. Platz für 
sich beanspruchte. Nicht zu vergessen ist der 2. Platz, den unser 
Aktiven-Mariechen Mia Schmitt errang. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Tänzerinnen und Tänzer – eure Leistungen waren einfach 
großartig! Trotz des verdienten Jubels steht den Mitgliedern des 
ECC keine ausgedehnte Feierpause bevor, denn bereits nächste 
Woche wartet der nächste Gardeball auf uns. Wir wünschen allen 
Teilnehmenden erneut viel Spaß und vor allem viel Erfolg bei den 
kommenden Auftritten. Foto: ECC
Mehr Informationen zum Eppelheimer Carneval Club 1974 e.V. fin-
den Sie unter: ecc1974.de

Eppelheimer TennisclubEppelheimer Tennisclub

U9-Mannschaft hat einen super Tag und holt 5:3-Sieg
Unsere Jüngsten im Tennis spielten am 26.11. in der eigenen Hal-
le gegen die Mannschaft des TC Mosbach. Justus und Leonard 
konnten das erste Doppel für sich entscheiden. Auch die Einzel 
konnten Darian, Justus und Leonard klar gewinnen. Darian und 
Justus gelang es, in einer packenden Partie in der zweiten Dop-
pelrunde den fehlenden Punkt zum Sieg zu holen. Frieda und 
Tim kämpften sich in Ihrem Doppel im zweiten Satz sehr nahe 
an den Gegner heran, konnten aber keinen dritten Satz mehr he-
rausholen und mussten sich leider geschlagen geben. Super toll 
gemacht!

Weihnachtstennis und Weihnachtsfeier
Am 16.12. findet für die Kinder des ETCs der Jahrgänge 2005 bis 
2019 ein Weihnachtstennis ab 15 Uhr statt. Die Anmeldung er-
folgt über Sportision bzw. unsere Homepage. Im Anschluss laden 
wir unsere Freunde und Mitglieder ein, die beginnende Weih-
nachtszeit mit uns zu feiern. Ab 16 Uhr gibt's Kaffee und Kuchen 
in Metin's Restaurant, sowie Glühwein und Bratwürstchen auf der 
Anlage. Wir freuen uns auf Euch!

Das Bild zeigt Tim (v. l.), Leonard, Justus, Frieda, Darian und Trainerin 
Miria. Foto: ETC

DJK Line DanceDJK Line Dance

Eppelheim bewegen e.V.Eppelheim bewegen e.V.

Unter dem Motto 

„Was bewegt Eppelheim?“ 

laden wir 

am 30.11.2023, 19:00 Uhr 

zu einer offenen Gesprächsrunde im 

Grill-Restaurant AAkkiiss „Zum Schützenhaus“ 

in der Rudolf-Wild-Straße in Eppelheim ein.  

Gleichzeitig möchten wir über den derzeitigen 
Vereinsgründungsstand berichten. 

Wir freuen uns auf einen regen Austausch mit Ihnen.

Eppelheimer Carneval ClubEppelheimer Carneval Club

Erfolgreicher Auftritt des Eppelheimer Carneval Clubs beim 
Gardeball der Edinger Kälble!
Vergangenes Wochenende präsentierte der Eppelheimer Carne-
val Club sein Können auf dem Gardeball der Edinger Kälble. Von 
den Krümeln über die Jugendgarde bis hin zu einem Teil unserer 
Mariechen waren wir mit starker Präsenz vertreten – ein Grund zur 
Freude und zum Stolz auf unsere engagierten Tänzerinnen und 
Tänzer! Besondere Glückwünsche gehen an unsere Krümel, die 
mit ihrem Showtanz zum Thema „Gummibären“ den verdienten 
3. Platz eroberten. Ebenfalls auf dem Treppchen stand unser Mini-
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Motorsportclub Eppelheim e.V. im ADACMotorsportclub Eppelheim e.V. im ADAC

Nordbadische Meisterschaft Jugendfahrradturnier
Und wieder war es soweit, die nordbadische Meisterschaft des 
Jugendfahrradturniers fand wieder statt. Diesmal durften die 
Kinder am 12.11.23 in Gondelsheim ihr Können auf dem Fahrrad 
zeigen. Von Insgesamt 138 Teilnehmern sind 18 Kinder durch die 
Qualifikation über den MSC Eppelheim angetreten.
Gruppe 1 Mädchen: 2. Platz Marie Schwebler; 20. Platz Siyuan Yin; 
22. Platz Nele Sauer
Gruppe 2 Mädchen: 2. Platz Alexandra Borchardt; 16. Platz Tabea 
Rexhaus; 17. Platz Alina Mayer
Gruppe 3 Mädchen: 6. Platz Maxima Guckland
Gruppe 1. Jungen: 9. Platz Samuel Ogwu; 11. Platz Adrian Fabrik
Gruppe 2. Jungen: 3. Platz Felix Holz; 9. Platz Ahston Fernandes; 
15. Platz Sebastian Meier; 18. Platz Marco Valencia
Gruppe 3. Jungen: 1. Platz Jonathan Hoffleit; 4. Platz Moritz Hoff-
leit; 5. Platz Leon Spanier; 9. Platz Jan Hillger; 10. Platz Juri Bender
Die Plätze 1-9 und die Plätze 1-6 (Gruppe 3) haben sich für die ers-
te baden-württembergische Meisterschaft im Januar 2023 in Her-
renberg qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer.
Sichere Fahrt wünscht Tim Fath, Sportleiter, Jugendleiter des Mo-
torsportclubs Eppelheim. Foto: MSC

Schachclub EppelheimSchachclub Eppelheim

Jeden Dienstag: Schach im Rathauskeller
Wussten Sie, dass Eppelheim einen Schachclub hat? Er trifft sich 
in familiärer Atmosphäre zu Spielabenden jeden Dienstag um 20 
Uhr im Rathauskeller. Für Jugendliche ist die Tür schon gegen 19 
Uhr geöffnet. Wir laden alle Eppelheimer herzlich ein, bei uns vor-
beizuschauen und ein paar gesellige Stunden beim königlichen 
Spiel zu verbringen. Es gibt viele Gründe, Schach im Verein mit 
echten Gegnern zu spielen, nicht zuletzt die nicht immer ernste 
Kommentierung von Zügen.
Ob dabei das Verbessern der eigenen Spielstärke oder das Aus-
probieren und gemeinschaftliche Analysieren von Varianten und 
Spielzügen im Vordergrund steht, bleibt jedem überlassen. Ge-
hirnakrobatik, die die grauen Zellen in Schwung hält, ist immer 
mit dabei. Der Spaß steht im Vordergrund und Spielgegner fin-
den sich in vielen Spielstärken.
Übrigens: die Mannschaft des SC Eppelheim spielt in der Bezirks-
klasse – sie hat leider den Aufstieg in die Bereichsliga knapp ver-
passt.
Kontakt über Dr. Ralf Nörenberg, Telefon 0174/9 74 97 58, oder per 
E-Mail: SchachEppelheim@web.de

SchützenvereinigungSchützenvereinigung

Mathias Zäpfel, Rita Rauh und Noah Sommer sind neue 
Majestäten
Ganz traditionell hatte das amtierende Königspaar, Adolf Kolb 
und Elisabetha Venezia, die Mitglieder der SVgg Eppelheim im 
Oktober zum Königsschießen herausgefordert. 47 Schützen, 10 
Schützinnen und 9 Jungschützen kamen der Einladung nach 

und nahmen am diesjährigen Königsschießen teil. Die Wahl 
der Wettkampfwaffe fiel in diesem Jahr auf einen Selbstlader 
Zastava.308WIN. Jeder hatte einen Probeschuss und drei Wer-
tungsschüsse, wobei auf eine Entfernung von 50 Metern sitzend 
aufgelegt geschossen wurde. Die Jugend schoss den Wettbe-
werb mit dem Luftgewehr aus.
Am Tag des Königsschießens wurde außerdem die Ehrenscheibe 
der SVgg Eppelheim ausgeschossen. Hier hat jeder Schütze nur 
einen einzigen Schuss. Die Teilnehmer schießen mit einem Luft-
gewehr auf eine 10 Meter entfernte Scheibe und es gehört schon 
ein Quäntchen Glück dazu, genau in die Mitte zu treffen und den 
besten Schuss abzugeben.
Die Königsfeier fand dann am 24.11.2023 im Eppelheimer Schüt-
zenhaus statt. Oberschützenmeister Axel Richter begrüßte die 
zahlreich erschienenen Mitglieder, Sportler, Freunde und Eltern 
und gab einen Überblick über den Ablauf des Abends.
Nach einer kurzen Pause durfte Schützenmeister Mathias Zäpfel 
die erfolgreichen Sportler bei Landes- und deutschen Meister-
schaften verlesen. Die Ehrung der erfolgreichen Sportler beim 
Bund deutscher Sportschützen übernahm Thomas Kullmann. 
Schriftführerin Elke Sommer und OSM Axel Richter zeichneten 
anschließend verdiente ehrenamtliche Mitglieder des Gesamt-
vorstandes aus. Über die Sportler- und Verdienstehrungen wer-
den wir aufgrund des Umfangs im erfolgreichen Jahr 2023 in der 
nächsten Woche berichten.
Und dann war es so weit – die Königsproklamation stand auf dem 
Programm. Sichtlich gespannt warteten die Anwesenden auf die 
Bekanntgabe der diesjährigen Majestäten. OSM Richter erklärte, 
dass die Auswertung bei den Herren in diesem Jahr nicht einfach 
war, da es dreimal ein Ergebnis von 28 Ringen gab. Deshalb muss-
ten die Platzierungen ausgemessen werden. Dabei hatte Mathias 
Zäpfel die Nase vorne und wurde Schützenkönig. Ihm zur Seite 
stehen der 1. Ritter Frank Sandmaier und der 2. Ritter Peter Brand.
Den Titel der Schützenkönigin errang in diesem Jahr Rita Rauh 
mit 28 Ringen. Margarita Jakab wurde mit 27 Ringen 1. Prinzessin 
und 2. Prinzessin wurde Jeanette Klant mit 26 Ringen. 
Bei der Jugend siegte Noah Sommer und trägt damit ein Jahr lang 
den Titel Jugendschützenkönig. Begleitet wird er von Hanna Leb-
küchner als 1. Knappen und dem 2. Knappen Nils Schumaeker.
Die Ehrenscheibe sicherte sich in diesem Jahr Jürgen Sauer mit 
einem hervorragenden Schusswert von 10,6.
Dem offiziellen Teil folgte ein geselliges Beisammensein mit gu-
tem Essen und Trinken. Bei interessanten Gesprächen und viel 
Spaß ließen die Schützen sowie Gäste die diesjährige Königsfeier 
gemütlich ausklingen.
Wir gratulieren den Majestäten und Geehrten, wünschen Ihnen 
weiterhin gut Schuss und noch viele schöne Mitgliedsjahre in un-
serem Verein und den Verbänden.

 
Neue Königsfamilie: Nils Schumaeker (v. l.), Jeanette Klant, Peter 
Brand, Mathias Zäpfel, Rita Rauh, Noah Sommer, Frank Sandmaier, 
Hanna Lebküchner und Margaritha Jakab. Foto: Tobias Hasse

Turnverein Eppelheim | www.tve1927.deTurnverein Eppelheim | www.tve1927.de

TV Eppelheim baut auf neue Strukturen
In der Jahreshauptversammlung des TVE wurden neue Struktu-
ren sichtbar, eine neue Satzung verabschiedet und die finanzielle 
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TVE Handball | www.tv-eppelheim.deTVE Handball | www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte
Sonntag, 26. November 2023
Verbandsliga (Männer): TG Eggenstein – TV Eppelheim 28:34
Sieg ohne Glanz
Wenn die Eppelheimer sonntags zum Auswärtsspiel fahren müs-
sen, diesmal ging es nach Eggenstein im Westen von Karlsruhe, 
ist ein Großteil der Mannschaft wenig begeistert. Zu Hause war-
ten Frau und Kind, der nächste Tag ist Arbeitstag, wie soll man da 
einen Sieg gebührend feiern? Genau so startete man ins Spiel, um 
es am Ende doch mit 28:34 (12:13) vermeintlich klar zu gewinnen.
Es dauerte zunächst fünf Minuten, bis das erste Tor fiel, beide Ab-
wehrreihen standen gut und die Angriffsformationen bissen sich 
die Zähne aus. So ging es weiter, kein Team konnte sich absetzen, 
mal führten die Hausherren, mal die Gäste mit einem Tor.
Das änderte sich zu Beginn der zweiten Hälfte nur wenig, bis 
Carsten Geier drei Tore für den TVE gelangen, ein erster deutli-
cherer Abstand (17:20) war erzielt und deutete bereits auf den 
sich in Reichweite befindenden Erfolg hin. Obwohl wieder einige 
freie Wurfchancen ausgelassen wurden, wuchs der Vorsprung all-
mählich an, das Potenzial der Hausherren war doch zu begrenzt, 
und außerdem hielt Niclas Brendel nun reihenweise schwierige 
Bälle. Die TG resignierte allmählich und Ballgewinne und Konter-
tore bescherten noch einen klaren Erfolg.
Trotzdem war man auf Eppelheimer Seite nicht recht zufrieden. 
„Diesen Gegner hätte man schon früher distanzieren müssen“, 
meinte Trainer Sebastian Metzler, „wir vergeben wieder einmal 
zu viele Freie. Zum Glück hatten unsere beiden Torhüter, Thomas 
Koch in der ersten, Niclas Brendel in der zweiten Hälfte jeweils 
einen Glanztag, weniger glanzvoll war unser Angrffsspiel. Aber 
solche Spiele muss man halt auch gewinnen.“ Das nächste Spiel 
gegen Rintheim ist am Samstag zu Hause. Ob es ein Handballfest 
wird, ist allerdings noch ungewiss, Ausreden gibt es keine! (we)
TVE: Koch, Brendel; Widmer, Späth, Keller (5), Stotz (2), Sander 
(1), Huckele (1/1), Hofmann (1), Geier (10/3), Bujotzek (7), Rutt (3), 
Hamsch (1), Dennhardt (3)
Die weiteren Spiele:
Samstag, 25. November 2023
Bezirksliga 1 (Männer): TSV Rot-Malsch III – TV Eppelheim II 25:25
Sonntag, 26. November 2023
Landesliga (Damen): TSV Rot-Malsch II – TV Eppelheim 26:18

TVE TurnenTVE Turnen

Unterstützung gesucht
Für unser Kinderturnen (6 bis 11 Jahre) suchen wir Unterstützung. 
Wir suchen dich als Trainer oder zur Unterstützung während der 
Stunde bei Turnen, Geräteaufbau, Hilfestellung und Betreuen der 
Kinder. Wenn du Trainer bist oder einfach nur gerne mit Kindern 
arbeitest und ein wenig Erfahrung beim Turnen hast, Spaß am 
Miteinander, Zeit und Lust hast Kinder im Turnen zu fördern und 
zu unterstützen, melde dich per E-Mail unter: schuhmacherei_ 
hettinger@web.de. Egal ob Frau oder Mann, Studentin oder Stu-
dent, ältere Schülerin oder Schüler ab 16 Jahre. Die Trainingszeit 
ist mittwochs von 17 bis 18.30 Uhr in der Kegelhalle.

TVE Leichtathletik | www.tve-leichtathletik.deTVE Leichtathletik | www.tve-leichtathletik.de

TVE mit bester Gesamtwertung beim KiLA-Cup
Zwei erste Plätze und ein zweiter Platz – auch in diesem Jahr war 
der Leichtathletik-Nachwuchs des TV Eppelheim wieder erfolg-
reichster Verein im Kinder-Leichtathletik (KiLA)-Wettbewerb des 
Rhein-Neckar-Kreises.
Beim letzten der insgesamt 5 KiLA-Wettbewerbe, der am 19. No-
vember in Wiesloch in der Halle stattfand, konnten sich sowohl 
die U8 als auch die U10 den Tagessieg sowie den Gesamtsieg si-
chern – bei Disziplinen wie Medizinballstoßen, Hindernissprint 
und Standweitsprung. Lediglich die U12 musste sich in diesem 

Situation des Vereins weiter optimiert. Parallel dazu standen gro-
ße sportliche Erfolge im Mittelpunkt der Abteilungsberichte. Hier 
wurde deutlich, wie der Spagat zwischen Spitzensport und Brei-
tensport von diesem Verein geleistet wird.

Der 1. Vorsitzende Claus Reske 
stellte diese Erfolge in seinen 
Rechenschaftsbericht an den 
Anfang: Europameisterin 
Mona Schäck (Frisbee-Natio-
nalmannschaft), Marlene See-
ling (deutsche Vizemeisterin 
im Speerwurf), die badischen 
Schülermannschaftsmeister 
in der Leichtathletik U12 und 
U16, die Volleyball-Herren 
(Aufstieg in die Verbandsliga 
und  Damen aus der Frisbee-
Abteilung (Deutsche Meister 

in der Halle, Qualifikation  für die EM 2024).
Vom Erfolg zu den Belastungen: der hohe Energieverbrauch. Hier 
wurde mit einem Energieberater von der IHK Heidelberg zusam-
mengearbeitet, um in absehbarer Zeit Veränderungen zu erreichen. 
Benannt wurden die Dämmung der Decke in der Hettinger-Halle, 
der Austausch eines Ventilators, LED-Beleuchtung und mögliche 
Lösungen mit Wärmepumpen oder Infrasrotdeckenheizungen.
Die durch den Abriss der Rhein-Neckar-Halle drohende unsichere 
Lage im Schul- und im Vereinssport habe sich durch konsensori-
entierte Gesprächsrunden zwischen der Stadt, den Schulen so-
wie TVE und ASV gut und praktikabel lösen lassen.
Sorgen bereitet das undichte Dach im Capri-Sonne-Sport-Center. 
2023 soll die Dachsanierung beginnen. Wasser hat auch dem 
Sportplatz des TVE durch Schäden an der Beregnungsanlage ge-
schadet. Hohe Reparaturkosten waren die Folge. Die durch Vanda-
lismus auf dem Platz hervorgerufenen Beschädigungen konnten 
durch die Zusammenarbeit der Volleyball- mit der Leichtathletik-
abteilung behoben werden. In Eigenleistung wurde das Granulat 
aufgebracht, sodass die BSMM stattfinden konnten.
20.000 Euro habe die letzte Beitragserhöhung im Sommer ge-
bracht, möglich gemacht durch ein neues Gremium aus den 
Schatzmeistern der Abteilungen und Mitgliedern der Vorstand-
schaft. Dieses Verfahren soll auch 2024 angewendet werden. 
Dass 2024 keine Beitragserhöhung stattfinden werde, war die 
frohe Botschaft, die der erste Vorsitzende verkündigen konnte.
Jan Meinen und Harald Andres, Kassierer und 2. stellvertretender 
Vorsitzender haben eine nahezu komplett neue Satzung entwor-
fen Vorbild waren Mustersatzungen des Badischen Sportbundes 
und des DOSB. Beide Vorstandsmitglieder moderierten in der Mit-
gliederversammlung den Entstehungsprozess, sodass am Ende 
eine zeitgemäße und rechtssichere Vorlage vorgelegt werden 
konnte. Die Mitglieder verabschiedeten bei nur 4 Enthaltungen 
und ohne Gegenstimmen die neue Satzung. Claus Reske dankte 
beiden für das engagierte, zielorientierte Arbeiten und die konst-
ruktiven Vorschläge. Jan Meinen werde berufsbedingt den TVE ver-
lassen, er gehe in die USA. Die Suche nach einem Nachfolger oder 
einer Nachfolgerin als Kassierer oder Kassiererin habe begonnen.
Zum Schluss führte der 1. Vorsitzende einige Punkte an, die in Zu-
kunft vom Verein gelöst werden müssen: eine breitere personelle 
Aufstellung, Pläne für den in die Jahre gekommenen Sportplatz, 
100 Jahre TVE 2027 und die Gewinnung von Sponsoren, um die 
großen finanziellen Aufgaben stemmen zu können. Claus Reske 
dankte seinem Team, der Stadt für ein offenes Ohr und dem ASV 
Eppelheim für die gute Kooperation, die beide Vereine seit vielen 
Jahren miteinander pflegen.
Die Kassenprüfer Renate Schmidt und Thomas Kreuzer attestier-
ten eine vorbildliche Kassenprüfung, sodass Jan Meinen von den 
Mitgliedern entlastet werden konnte.
Aus den Abteilungsberichten ging hervor, welche besonderen 
Leistungen im Breiten- wie im Spitzensport erzielt worden sind. 
Sehr erfreulich, so Claus Reske, dass die Turnabteilung sich seit 
vielen Jahren mit jungen Turner und Turnerinnen beim Fest 25 
Jahre Stadt Eppelheim präsentiert hat.
Der TV Eppelheim, der auf die 1600 Mitglieder zugeht, wird am 
21.Januar seinen Neujahrsempfang mit Ehrungen haben. Foto: TVE
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letzten Wettkampf ganz knapp geschlagen geben – konnte sich 
am Ende aber auch über den wohlverdienten 2. Platz in der Ge-
samtwertung freuen. Nicht zu vergessen ist, dass der TVE einmal 
mehr in jeder Altersklasse mehrere Mannschaften am Start hatte 
und weitere sehr gute Plätze belegen konnte: in der U8 Platz 6, in 
der U10 die Plätze 2 und 5, in der U12 die Plätze 4 und 6. Nun ge-
hen alle Kinder-Teams ins Wintertraining, um in der kommenden 
Saison hoffentlich wieder ebenso erfolgreich zu sein wie in 2023.

Die U8 des TVE holte in Wiesloch mit dem Tagessieg auch den Ge-
samtsieg im Wettbewerb der Rhein-Neckar-Kinder-Leichtathletik 
2023.  Foto: TVE

Natur und Umwelt

KLiBAKLiBA

KLiBA gibt einen Überblick über alle Änderungen im 
Gebäude-Energie-Gesetz (GEG)
Der Weg für erneuerbare Energien im Heizungskeller ist geeb-
net – das novellierte Gebäude-Energie-Gesetz (GEG) tritt zum 1. 
Januar 2024 in Kraft. Die Pflicht, bei neu errichteten Heizungen 
65 Prozent erneuerbare Energien einzubinden, gilt zunächst nur 
bei Neubauten. Für jene, die ihre Heizung in einem bestehen-
den Wohngebiet tauschen, gilt die 65-Prozent-Regel erst dann, 
wenn die Kommune eine kommunale Wärmeplanung vorlegt 
und ergänzend den Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen oder 
ein Gebiet für die Wasserstoffnutzung ausweist. Verpflichtend ist 
jedoch die Nutzung von 65 Prozent erneuerbaren Energien bei 
einem Heizungstausch spätestens Mitte 2028. Die langen Über-
gangsfristen federn die Umstellung ab. Darauf weisen das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm Zukunft Altbau und die KLiBA, Klimaschutz- und 
Energie-Beratungsagentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis hin.
Das GEG legt fest, welche energetischen Anforderungen Gebäu-
de erfüllen müssen, etwa bei den Wärmedämmstandards und der 
Heizungstechnik. In der aktuellen Novelle des Gesetzes, oftmals als 
Heizungsgesetz bezeichnet, hat die Bundesregierung die Vorschrif-
ten geändert, die bei einem Heizungstausch zu beachten sind.
Eigentümerinnen und Eigentümer sollten sich unabhängig von 
der gesetzlichen Neuerung frühzeitig auf den Umstieg auf erneu-
erbare Energien vorbereiten, rät Frank Hettler von Zukunft Alt-
bau. Vorgesehen ist eine Förderung von bis zu 70 Prozent für Wär-
mepumpen, den Anschluss an ein Wärmenetz, Holzheizungen, 
Hybridheizungen, Stromdirektheizungen, Solarthermie-Anlagen 
sowie Biomasseheizungen und Wasserstoffheizungen.
„Die Vorschriften bei einem Heizungstausch in Bestandsgebäu-
den und Neubauten außerhalb von Neubaugebieten werden in 
den nächsten drei bis fünf Jahren an die kommunale Wärmepla-
nung gekoppelt“, erklärt Dr. Klaus Keßler von der KLiBA. Laut Ge-
setzentwurf sollen Großstädte bundesweit mit mehr als 100.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern ihre Wärmepläne bis zum 30. 

Juni 2026 aufstellen. Kleinere Städte und Gemeinden haben 
etwas länger Zeit – bis zum 30. Juni 2028. Baden-Württemberg 
ist allerdings ein bundesweiter Sonderfall: Hier müssen die 104 
größten Kommunen, Stadtkreise und große Kreisstädte bereits 
Ende dieses Jahres einen kommunalen Wärmeplan vorlegen.
Die kommunale Wärmeplanung allein reicht noch nicht aus, um 
die neuen Heizungsregeln wirksam werden zu lassen. Aufgrund 
der fehlenden rechtlichen Verbindlichkeit des Wärmeplans bedarf 
es noch einer zusätzlichen Entscheidung durch die Kommune. 
Dafür muss sie Gebiete zum Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen 
oder Wasserstoffnetz-Ausbaugebiete ausweisen. Erst nach diesem 
zweiten Schritt, der Entscheidung des Stadt- oder Gemeinderates, 
ein Wärme- oder Wasserstoffnetz zu errichten oder auszubauen, 
kommt es in den nächsten Jahren bei einem Heizungstausch zur 
Nutzungspflicht für erneuerbare Energien für Bestandsgebäude 
und Neubauten außerhalb von Neubaugebieten.
Gibt es beim Heizungstausch noch keine Pflicht zur Nutzung von 
65 Prozent erneuerbarer Energien, kann auch künftig eine kon-
ventionelle Gasheizung eingebaut werden. Eine neue Ölheizung 
ist ebenfalls zulässig. Allerdings ist in diesen Fällen eine Beratung 
obligatorisch. In ihr wird unter anderem auf mögliche wirtschaft-
liche Risiken hingewiesen. Wer sich nach diesem Gespräch für 
eine Gas- oder Ölheizung entscheidet, muss dann sicherstellen, 
dass das dort verbrannte Gas oder Öl ab 2029 schrittweise in Tei-
len aus Biomasse oder Wasserstoff erzeugt wird. Die Stichdaten 
lauten: Ab dem 1. Januar 2029 müssen mindestens 15 Prozent, ab 
dem 1. Januar 2035 mindestens 30 Prozent und ab dem 1. Januar 
2040 mindestens 60 Prozent der mit der Anlage bereitgestellten 
Wärme aus Biomasse oder grünem oder blauem Wasserstoff ein-
schließlich daraus hergestellter Derivate erzeugt werden.
Mehr zu Übergangsfristen und weitere Infos in der nächsten Woche
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AVRAVR

Abfallkalender für 2024 wird verteilt
Alle Termine auch per App, als iCalendar und im Internet verfügbar
Egal, ob in der klassischen Druckversion, als iCalendar auf der 
Homepage oder in der App – der AVR-Abfallkalender informiert 
Sie auch im kommenden Jahr über alle wichtigen Termine auf 
einen Blick. Bis Ende Dezember 2023 erhält jeder Haushalt im 
Rhein-Neckar-Kreis einen Abfallkalender mit sämtlichen Abfuhr- 
und Schadstoffterminen der jeweiligen Kommune. Verschiebun-
gen durch Feiertage sind im Kalender berücksichtigt und durch 
ein rotes Ausrufezeichen gekennzeichnet. Alle Abfuhrtermine für 
2024 sind auch unter www.avr-kommunal.de als iCalendar zum 
Download verfügbar. Noch einfacher geht es mit der AVR-Abfall-
App: Sämtliche Termine können direkt auf das Smartphone oder 
das Tablet übertragen werden und mit der Erinnerungsfunktion 
gerät kein Abholtag mehr in Vergessenheit. Darüber hinaus fin-
den sich viele weitere nützliche Informationen.
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